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4. Wahlperiode 


Drucksache IV/1717 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Inneres 
(6. Ausschuß) 

über den Antrag der Fraktion der SPD 
— Drucksache IV/1527 — 

betr. Auslieferung des ungarischen Staatsangehörigen Geza Gyöfri nach Frankreich 


A. Bericht der Abgeordneten Frau Jacobi (Marl) 


Der Antrag wurde in der 94, Sitzung des Deut- 
schen Bundestages am 6. November 1963 vom 
Deutschen Bundestag dem Ausschuß für Inneres und 
zur Mitberatung dem Rechtsausschuß zugewiesen. 
Der Ausschuß für Inneres hat den Antrag am 8. und 
am 13. November 1963 beraten. Der mitberatende 
Recht saus schuß, der sich dem Votum des Ausschusses 
für Inneres angeschlossen hat, beriet den Antrag 
am 5, Dezember 1963. 

Geza Gyöfri kam 1956 — im Alter von 18 Jahren 
— von Ungarn über Österreich nach Frankreich, wo 
er zur Fremdenlegion geworben wurde. Nachdem er 
die Fremdenlegion verlassen hatte, reiste er am 
14. Juli 1963 ohne Paß und mittellos in die Bundes- 
republik und meldete sich im Ausländersammellager 
Zirndorf. Einige Zeit später entfernte er sich ohne 
Abmeldung aus dem Ausländersammellager. Dar- 
aufhin erließ das Landratsamt Fürth am 24. Juli 1963 
nach § 5 der Asylverordnung gegen Gyöfri ein Auf- 
enthaltsverbot für die Bundesrepublik Deutschland; 
da der Aufenthalt von Gyöfri unbekannt war, er- 


folgte die Zustellung des Aufenthaltsverbotes durch 
öffentlichen Aushang. 

Gyöfri war inzwischen in einem Industriebetrieb 
in Heilbronn (Neckar) untergekommen, wo er in 
dem Wohnlager der Belegschaft wohnte und sich als 
guter Arbeiter bewährt hatte. Am 19. September 
1963 wurde er dort aufgefunden und im Wege der 
Amtshilfe festgenommen und in Kehl wieder nach 
Frankreich überstellt. 

Der Antrag der Fraktion der SPD verfolgte das 
Ziel, daß die Bundesregierung mit der Regierung 
der Französischen Republik Verhandlungen auf- 
nehmen sollte, die die Rücküberstellung von Gyöfri 
in die Bundesrepublik ermöglichten. Da Gyöfri am 
9./ 10. November 1963 wieder in die Bundesrepublik 
überstellt wurde, hat der Ausschuß für Inneres den 
Antrag für erledigt erklärt. 

Der Ausschuß war einhellig der Ansicht, daß die 
Bundesregierung der Regierung der Französischen 
Republik für die Rückstellung des Gyöfri ihren be- 
sonderen Dank aussprechen soll. 


Bonn, den 5. Dezember 1963 


Frau Jacobi (Marl) 

Berichterstatterin 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag der Fraktion der SPD — Druck- 
sache IV/1527 — für erledigt zu erklären. 


Bonn, den 5. Dezember 1963 


Der Ausschuß für Inneres 


S chmitt- V ockenhau sen 

Vorsitzender 


Frau Jacobi (Marl) 

Berichterstatterin 
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